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D Prangins

Le potager du château
de Prangins fut créé
au 18e siècle, au temps
où expéditions et

voyageurs rapportaient du

monde entier d'innombrables

curiosités végétales.

Restitué dans sa
forme originelle depuis
1998, on y cultive, selon
les principes de l'agriculture

biologique, près de

200 espèces et variétés de

fruits, légumes, plantes
aromatiques et utilitaires
anciennes. Parmi les
manifestations proposées
au public existent depuis
peu des ateliers de teinture

végétale.

chateaudeprangins.ch/fr/
votre-visite/jardin

D Lausanne et
Les Plans-
sur-Bex

Par temps de canicule,
voici un coin de verdure
et de fraîcheur au cœur
de la ville! Logé dans
le grand parc de Milan,
le jardin botanique
cantonal de Lausanne abrite
plus de 4000 plantes:
médicinales, carnivores,

tropicales, ou encore
aquatiques... la vie y
est partout! Sa visite se

complète avec celle du

jardin alpin de Pont de

Nant, situé à 1260 m
d'altitude au cœur des

Alpes vaudoises.

S3
natureum.ch
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D Erschmatt

Der Sortengarten Erschmatt

bietet alten Walliser
Kulturpflanzen, die heute

nur noch selten angebaut
werden, eine Heimat.
An zwei Standorten
erhalten Sie Einblicke
in die Vielfalt dieses

Walliser Kulturerbes.
Auf den eindrücklichen
Ackerterrassen in der
Zälg wird Roggen angebaut.

Hier sind auch viele
Arten der Begleitflora
zu entdecken. An der
Kreuzstrasse finden sich
traditionelle Sorten wie
Weizen, Gersten,
Grossbohnen, Suppenerbsen,
Hirse, Buchweizen oder
Mais sowie
Informationstafeln.

SE
erschmatt.ch/
sortengarten/

Brugg

Wie könnte ein Ziergarten
eines Wohnhauses in

römischer Zeit
ausgesehen haben? Welche
Pflanzen wuchsen in

ihm und wie wurde er
architektonisch gestaltet?

Dies und noch
mehr erfahren Sie im
römischen Garten beim
Vindonissa Museum.
Die 450 m2 grosse
Anlage beherbergt rund
40 Pflanzenarten, die
für Vindonissa archäo-
botanisch bezeugt sind.
Flanieren Sie durch die
bunte Pflanzenpracht
und lassen Sie die ruhige
Idylle mit Wasserspielen

und verspielten
Beetumrandungen auf
sich wirken.

ISS?0

Römischer Garten von
Vindonissa - Vindonissa
Museum (museumaargau.ch)

D Frauenfeld

Der Archäobotanische
Garten des
Naturmuseums und des
Museums für Archäologie

Thurgau ist eine
Oase mitten in der
Altstadt von Frauenfeld.
Auf 300 m2 Fläche gibt
er Einblick in die Vielfalt
unserer Kulturpflanzen.
Nebst alten Getreidearten

oder heute in

Vergessenheit geratenen
Gemüse- und Beerensorten,

finden sich auch
Medizinal- und Gewürzkräuter

oder die früher
so unentbehrlichen
Färberpflanzen. Das

diesjährige Gartenthema
widmet sich den Öl

und Eiweiss liefernden
Pflanzen.

MlmSi
archaeologiemuseum.
tg.ch/ausstellungen/
archaeobotanischer-
museumsgarten.
html/15439


	Erleben = Explorer = Esplorare

